
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



14. Juli 2025  (von HR) 

Berxen hat ein schönes Schützenfest gefeiert 

Die intensiven Vorbereitungen des neuen 
Führungsteams der Berxer Schützen hinsichtlich 
des Schützenfestes haben sich gelohnt, Berxen 
konnte ein harmonisches Schützenfest feiern. 

Am Samstag versammelten sich die Berxer 
Teilnehmer auf dem Schützenplatz um ihrer 
Majestät die Scheibe zu bringen. Weil dieser auch 
Mitglied im Schützenverein Ochtmannien ist, trat 
auch eine große Abordnung aus diesem Verein 
mit an. Begleitet vom Spielmannszug ging es 
hinauf nach Nenndorf, dem Wohnort von König 
Friedrich (Fidi) Meyer. Hier wurden sie vom 
Königspaar, den Nachbarn und Schützenfreunden 
aus Wienbergen, dem Geburtsort des Königs 
begrüßt. Es folgten das Anbringen der Scheibe 
und ein fröhlicher Umtrunk im Garten und die 
Musiker gaben das ein oder andere Ständchen. 

Zurück auf dem Festplatz begann die Party mit 
den Ehrentänzen und dem obligatorischen 
Königsbier. Am frühen Abend unterbrach der 
Vorsitzende die Feier und ließ alle Anwesenden 
vor dem Festzelt antreten. Die Berxer hatten im 
Zuge einer „challenge“ vom Schützenverein 
Oerdinghausen die Aufgabe gestellt bekommen 
einen Baum zu pflanzen. Am Freitag hatten die 
Organisatoren die Idee, dies in großer Runde zu 
vollziehen. Während der erste Vorsitzende, Jonas 
Bär, den Baum ins vorgefertigte Loch hinabließ, 
begoss Steffen Troue, der stellvertretende 
Vorsitzende, das junge Bäumchen. Per Video 
wurde das Ganze von Alena Klung, der 
Schriftführerin, festgehalten und sofort per 
instagram veröffentlicht. 

Die Party ging weiter, das Bier floss reichlich, der 
DJ schürte die Stimmung der vielen Gäste und es 
wurde spät. 

Der Schützenfest-Sonntag begann mit dem Auftritt 
des legendären „Berxer Weckdienst“, der 
nächstes Jahr sein 20-jähriges Jubiläum feiert. Mit 
Trecker und Planwagen wurde durch den Ort 
gekurvt, die Musiker auf dem Wagen machten 
gute Musik und die wichtigsten Würdenträger 
wurden von zuhause abgeholt. 

Nach dem reichhaltigen und guten (Kater)-
Frühstück bei bestem Wetter gab es noch einige 
Ehrungen. Im Vorfeld wurde bereits der 
„Heusmann-Pokal“ ausgeschossen, ein 
Wanderpokal, der auch von auswärtigen Vereinen 
gewonnen werden kann. Ausgerechnet die 
Wienberger hatten Glück und somit ging der Pokal 
für ein Jahr nach Wienbergen. 

Der König der Könige, Jungschützenkönig und 
Nico-Olbrich-Poakl-Gewinner wurden geehrt und 
Rainer Immoor sowie seine Frau Gerda Immoor-
Bartels erhielten ihre Medaillen für die 
Schießleistungen bei der Bezirksmeisterschaft 
2025. 

Ein paar junge Leute, engagiert vom Vorstand, 
ließen gute Musik laufen und so wurde erneut 
getanzt, getrunken und geklönt. 
Insgesamt hatten die Berxer Schützen ein gutes, 
harmonisches und stimmungsvolles Schützenfest. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


